
Hygienemassnahmen 
im Umgang mit  
BRAVECTO® Spot-on 
Katze



 

BRAVECTO® – unser Tierarzneimittel zur Behandlung eines Zecken- und Flohbefalls bei Hunden und 
Katzen mit einer Wirkung von 12 Wochen* – ist seit bald 7 Jahren auf dem Markt.
Als forschendes Pharmaunternehmen für Tierarzneimittel arbeiten wir ständig an der Weiterentwicklung 
unserer Produkte und Services. Heute möchten wir Sie darüber informieren, dass BRAVECTO® Spot-on 
für die Katze mit aktualisierten Packmitteln ausgeliefert wird. 
Um die Anwenderfreundlichkeit zu erleichtern, wurde BRAVECTO® Spot-on Katze mit einer innovativen 
Pipette ausgestattet. Sehr vereinzelt haben uns Meldungen erreicht, dass es bei Tierhalter*innen zu 
Miss verständnissen in der Handhabung kam. Durch unsachgemässen Gebrauch der Pipette ergoss sich in 
einzelnen seltenen Fällen die Substanz auf die Finger der verabreichenden Person.
Um bei falscher Anwendung der Pipette Kontakt mit dem Tierarzneimittel zu vermeiden, wurden prakti-
sche Hygienemassnahmen in die klinischen Angaben des Arzneimittels aufgenommen. So müssen bei der 
Applikation von BRAVECTO® Spot-on Katze Hygiene-Handschuhe getragen werden. Das sind reine 
Vorsichtsmassnahmen, um einen Hautkontakt des Anwenders mit dem Produkt zu vermeiden. Die 
Spot-on-Substanz ist für eine zuverlässige Haftung auf dem Fell bzw. Haut des Tieres entwickelt, um  
den wirksamen Schutz sicherzustellen.
Bitte beachten Sie folgende Anwendungshinweise bei der Applikation von BRAVECTO® Spot-on Katze:

https://www.vetpharm.uzh.ch/TAK/06000000/00065873.07

Unser Service für Sie: Hygiene-Handschuhe, die Sie bei Ihrer Bestellung von BRAVECTO® Spot-on Katze 
über unseren Kundenservice oder den Sie betreuenden Aussendienst ordern können. Unser Kundenser-
vice/Aussendienst steht Ihnen auch gerne bei Fragen oder für zusätzliche Informationen zur Verfügung.
Wir danken Ihnen für das uns entgegengebrachte Vertrauen!
Freundliche Grüsse, Ihre MSD Animal Health

*  Bravecto® Lösung zum Auftropfen auf die Haut für Katzen: sofortige und anhaltende abtötende Wirkung gegen Flöhe (Ctenocephalides felis) und Zecken (Ixodes ricinus) über 12 Wochen.  
Zur Behandlung eines Befalls mit Ohrmilben (Otodectes cynotis).

Bravecto® spot-on ad us. vet., Lösung zum Auftragen auf die Haut. Wirkstoff: Fluralaner 280 mg/ml. Anwendungsgebiete unter Angabe der Zieltierart(en): Zur Behandlung eines Zecken- und 
Flohbefalls bei Katzen. Dieses Tierarzneimittel ist ein systemisches Insektizid und Akarizid und bietet bei Katzen eine anhaltend abtötende Wirkung auf Flöhe (Ctenocephalides felis) und Zecken (Ixodes 
ricinus) über 12 Wochen. Flöhe und Zecken müssen auf dem Wirt anhaften und mit der Nahrungsaufnahme beginnen, um dem Wirkstoff ausgesetzt zu werden. Die Wirkung bei Flöhen (C. felis) beginnt 
innerhalb von 12 Stunden und bei Zecken (I. ricinus) innerhalb von 48 Stunden nach Anhaftung. Bravecto® spot-on kann als Teil der Behandlungsstrategie gegen die allergische Flohdermatitis (FAD) 
eingesetzt werden. Zur Behandlung eines Befalls mit Ohrmilben (Otodectes cynotis). Gegenanzeigen: Nicht anwenden bei bekannter Überempfindlichkeit gegenüber dem Wirkstoff oder einem sons-
tigen Bestandteil. Besondere Warnhinweise für jede Zieltierart: Parasiten müssen mit der Nahrungsaufnahme auf dem Wirt beginnen, um gegen Fluralaner exponiert zu werden. Deshalb kann ein 
Risiko der Übertragung parasitär bedingter Erkrankungen nicht ausgeschlossen werden. Besondere Warnhinweise für die Anwendung: Besondere Vorsichtsmassnahmen für die Anwendung bei Tieren: 
Das Tierarzneimittel sollte nicht bei Katzenwelpen unter einem Alter von 9 Wochen und bei Katzen mit einem Gewicht unter 1.2 kg angewendet werden, da entsprechende Daten nicht vorliegen. Das 
Tierarzneimittel sollte nicht in Abständen unter 8 Wochen angewendet werden, da die Verträglichkeit bei kürzeren Intervallen nicht geprüft wurde. Es ist darauf zu achten, dass der Inhalt der Pipette 
oder die aufgetragene Dosis nicht in Kontakt mit den Augen des behandelten Tieres bzw. eines anderen Tieres kommt. Nicht direkt auf Hautläsionen auftragen. Besondere Vorsichtsmassnahmen für den 
Anwender: Kontakt mit dem Tierarzneimittel sollte vermieden werden und die am Abgabeort erhaltenen Einweg-Schutzhandschuhe müssen beim Umgang mit dem Tierarzneimittel aus folgenden 
Gründen getragen werden: Überempfindlichkeitsreaktionen, die möglicherweise schwerwiegend sein können, wurden bei einer geringen Anzahl von Personen berichtet. Personen mit einer Überemp-
findlichkeit gegenüber Fluralaner oder einem der sonstigen Bestandteile sollten jegliche Exposition gegenüber dem Tierarzneimittel vermeiden. Das Tierarzneimittel bindet an die Haut und kann nach 
versehentlichem Verschütten auch an Oberflächen binden. Hautausschläge, Kribbeln oder Taubheitsgefühle wurden bei einer geringen Anzahl von Personen nach Hautkontakt berichtet. Bei Haut-
kontakt die betroffene Stelle sofort mit Seife und Wasser waschen. In manchen Fällen reichen Seife und Wasser nicht aus, um ausgelaufenes Tierarzneimittel von den Fingern zu entfernen. Ein Kontakt 
mit dem Tierarzneimittel kann auch beim Umgang mit dem behandelten Tier zustande kommen. Vergewissern Sie sich, dass die Applikationsstelle bei Ihrem Tier nicht mehr erkennbar ist, bevor Sie 
diese wieder berühren. Dies bezieht sich auch auf das Kuscheln oder den Aufenthalt im gleichen Bett mit dem Tier. Es dauert bis zu 48 Stunden, bis die Applikationsstelle trocken wird, aber sie wird 
länger erkennbar sein. Sollten Hautreaktionen auftreten, ziehen Sie einen Arzt zu Rate und zeigen Sie ihm die Verpackung des Tierarzneimittels. Personen mit einer empfindlichen Haut oder bekannter 
allgemeiner Allergie, z. B. gegen andere Tierarzneimittel aus dieser Klasse, sollten dieses Tierarzneimittel und die damit behandelten Tiere mit Vorsicht behandeln. Dieses Tierarzneimittel kann Augen-
reizungen verursachen. Im Falle eines Augenkontaktes sofort reichlich mit Wasser spülen. Das Tierarzneimittel ist bei oraler Aufnahme schädlich. Bewahren Sie das Tierarzneimittel bis zur Anwendung 
in der Originalverpackung auf, um Kindern den direkten Zugriff zu verwehren. Eine gebrauchte Pipette sollte sofort entsorgt werden. Bei versehentlicher Einnahme ist unverzüglich ein Arzt zu Rate zu 
ziehen und die Packungsbeilage oder das Etikett vorzuzeigen. Das Produkt ist leicht entflammbar. Von Hitze, Funken, offenem Feuer oder anderen Zündquellen fernhalten. Versehentliche Spritzer, 
beispielsweise auf einen Tisch oder den Fussboden, mit einem Papiertuch entfernen und die Fläche mit einem Reinigungsmittel säubern. Nebenwirkungen (Häufigkeit und Schwere): In klinischen 
Studien wurden häufig (2.2 % der behandelten Katzen) vorübergehende milde Hautreaktionen wie Erythem und Juckreiz oder Alopezie an der Applikationsstelle beobachtet. Folgende weitere Symp-
tome wurden kurz nach der Verabreichung beobachtet: Apathie, Tremor, Anorexie (0.9 % der behandelten Katzen) oder Erbrechen, vermehrter Speichelfluss (0.4 % der behandelten Katzen). Anwen-
dung während der Trächtigkeit, Laktation oder der Legeperiode: Die Unbedenklichkeit des Tierarzneimittels bei Zuchttieren sowie trächtigen oder laktierenden Katzen ist nicht belegt. Nur anwenden 
nach entsprechender Nutzen-Risiko-Bewertung durch den behandelnden Tierarzt. Wechselwirkungen mit anderen Arzneimitteln und andere Wechselwirkungen: Keine bekannt. Fluralaner wird in 
hohem Masse an Plasmaproteine gebunden und kann mit anderen stark bindenden Arzneimitteln wie nichtsteroidalen Entzündungshemmern (NSAIDs) oder dem Cumarin-Derivat Warfarin konkurrie-
ren. Die Zugabe von Fluralaner in Hundeplasma bei Anwesenheit von Carprofen oder Warfarin bei den maximal anzunehmenden Plasmakonzentrationen beeinflusste die Proteinbindung von Fluralaner, 
Carprofen oder Warfarin nicht. Während der Laborstudien und der klinischen Feldstudien wurden keine Wechselwirkungen zwischen Bravecto® spot-on und routinemässig verabreichten Tierarznei-
mitteln beobachtet. Dosierung und Art der Anwendung: Lösung zum Auftragen auf die Haut. Bravecto® spot-on sollte entsprechend einer Dosis von 40 – 94 mg Fluralaner/kg Körpergewicht verab-
reicht werden. Für Katzen mit mehr als 12.5 kg Körpergewicht die Kombination zweier Pipetten verwenden, die das Körpergewicht am besten abdeckt. Wartezeit(en): Nicht zutreffend. Zulassungs-
inhaber: MSD Animal Health GmbH, Luzern. Abgabekategorie: B. Zusätzliche Informationen: Siehe Packungsbeilage oder www.tierarzneimittel.ch
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